
Erhalt des Naherholungsgebietes  
„Unterbrunner Holz“

Schutz des Bannwaldes, der vom Bayerischen 
Forstministerium als Erhohlungswald der 
Intensitätsstufe 1 hochgestuft wurde

Schutz unseres Trinkwassers

Erhaltung des bestehenden Landschaftsschutz-
gebietes

Vermeidung grenzenloser Flächenversiegelung 
ohne Rücksicht auf Mensch und Natur

Vermeidung negativer Auswirkungen auf  
die Infrastruktur in Gilching (mehr Verkehr, 
Wohnungsnot, fehlende Krippen- und Kinder-
gartenplätze)

Unsere Z iele : die  Aktionsbündnis-unterstützer :

info@pro-bannwald.de www.pro-bannwald.de

shutterstock / Monkey Business Images

Fluglärm e.V.

V.i.S.d.P.: Christian Winklmeier, Bräuhausgasse 5, 82205 Gilching

Großes Gautinger  
Gewerbegebiet 
im Unterbrunner Holz:  

Kommen Sie zu unserer Großdemo  
am 22.09.2018 um 14.00 Uhr  
am Ortsausgang Neugilching, südliches
Ende der Melchior-Fanger-Straße
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• mit Martin Fink
• Markus Rinderspacher (Vorsitzender Bayern SPD Landtagsfraktion)
• Ludwig Hartmann (Vorsitzender Bündnis 90/Die Grünen Landtagsfraktion)
• Musik: Wellküren, Elisabeth Hopkins

NEIN DANKE!
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Die  Situati on:

Die Gemeinde Gauting plant in einem dreifach 
geschützten Gebiet (Bannwald, Landschafts- und 
Wasserschutzgebiet) „Unterbrunner Holz“ ein  
60 Hektar (entspricht ca. 84 Fußballfeldern)  
großes Gewerbegebiet. 
(Umgriff: siehe rot kolorierte Fläche rechts oben)

... bereits seit Jahren in unmittelbarer Nähe zum 
vorgesehenen Gewerbegebiet ein 5 Hektar 
großes Gewerbegebiet für die Gemeinde Gauting 
genehmigt und bisher nicht bebaut ist. 

... auf dem zum Gemeindegebiet Gauting gehö-
renden Gewerbegebiet des Sonderflughafens 
Oberpfaffenhofen (ca. 36 Hektar) ein Baurecht mit 
ca. 202.000 m2 Geschossfläche besteht, jedoch 
nicht adäquat genutzt wird.    

... durch die bereits jetzt genehmigten Flächen 
eine massive Versiegelung der Landschaft droht, 
und mit dem vorgesehenen Gewerbegebiet  
„Unterbrunner Holz“ noch weitaus größere  
Flächen dauerhaft der Natur geraubt werden.

... durch die Zunahme des Verkehrs an der 
Staatsstraße 2069 ein Kollaps droht. 

Obwohl :

Abb.: geplantes Gewerbegebiet, Gemeinde Gauting, 07/2018

Informieren Sie Ihre Nachbarn und Freunde über 
diesen Umwelfrevel.

Sagen Sie den politisch Verantwortlichen Ihre klare 
Meinung, dieser riesigen Flächenversiegelung  
Einhalt zu gebieten.

Schreiben Sie Leserbriefe in der regionalen  
Presse, dass Sie mit diesem Flächenverbrauch
nicht einverstanden sind.

Was können Sie   tun?

Ø ca. 570 m

www.pro-bannwald.de
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Luftbild des betroffenen Areals, Landesamt für Vermessung und Geoinformation München, 07/2015


